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Amtliche Bekanntmachungen

Bewerbungsfrist: 
Bis 21.08.2013 

Oberbergischer Kreis
Facharzt/-ärztin für 
Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe (Einzelpraxis)
Chiffre: 160/2013

Stadt Bonn
Facharzt/-ärztin für 
Psychotherapeutische 
Medizin (Ausschreibung 
eines auf die Hälfte 
beschränkten Versorgungs-
auftrages; Einzelpraxis)
Chiffre: 166/2013

Rhein-Erft-Kreis
Praktische(r) Arzt/Ärztin
(Einzelpraxis)
Chiffre: 175/2013

Rhein-Erft-Kreis
Praktische(r) Arzt/Ärztin
(Einzelpraxis)
Chiffre: 177/2013

Veröffentlichung von durch den 
Landesausschuss freigegebenen 
Vertragsarztsitzen (Aufhebungsbeschluss)

Die Kassenärztliche Vereinigung veröffentlicht gemäß § 26
Abs. 4 der Bedarfsplanungs-Richtlinie die Entscheidungskrite-
rien der Zulassungsausschüsse bei der Auswahl der geeigneten
Bewerber sowie die Fristen für eine Bewerbung auf die frei ge-
wordenen Vertragsarztsitze:

Unter mehreren Bewerbern für eine (Neu-)Zulassung entschei-
det der Zulassungsausschuss nach pflichtgemäßem Ermessen
unter Berücksichtigung folgender Kriterien:
• berufliche Eignung,
• Dauer der bisherigen ärztlichen Tätigkeit,
• Approbationsalter,
• Dauer der Eintragung in die Warteliste gemäß § 103 Abs. 5

Satz 1 SGB V,
• bestmögliche Versorgung der Versicherten im Hinblick auf

die räumliche Wahl des Vertragsarztsitzes,
• Entscheidung nach Versorgungsgesichtspunkten (z. B. Fach-

gebietsschwerpunkt, Barrierefreiheit).

Wird der Überversorgungsgrad bereits mit einer hälftigen Zu-
lassung überschritten, kommt nur eine Zulassung mit hälftigem
Versorgungsauftrag oder eine hälftige Genehmigung in Be-
tracht. Im Hinblick auf die Prospektivität der Bedarfsplanung
eines Planungsbereichs sollen Möglichkeiten der Befristung
von Zulassungen nach § 19 Abs. 4 Zulassungsverordnung für
Vertragsärzte (Ärzte-ZV) geprüft werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass vorrangig vor Neuanträgen
die Zulassungs- und Leistungsbegrenzungen der bisher im
„Jobsharing“ zugelassenen oder angestellten Vertragsärzte,
und zwar in der Reihenfolge der jeweils längsten Dauer der ge-
meinsamen Berufsausübung und maximal bis zur Anzahl der
durch den Landesausschuss freigegebenen Vertragsarztsitze,
enden.

Bewerbungen richten Sie bitte innerhalb der angegebenen 
Fristen an:

Bewerbungen für den Bereich Düsseldorf:
KV Nordrhein, Zulassungsausschuss für Ärzte Düsseldorf, 
z. H. Frau Matuschek / Frau Schwartz / für die Arztgruppe der
Psychotherapeuten z. H. Herrn Volkmer, 
Tersteegenstr. 9, 40474 Düsseldorf, 
Tel.: 0211 5970-8511/8531 bzw. -8523 (Psychotherapie), 
Fax: 0211 5970-85 55

Bewerbungen für den Bereich Köln:
KV Nordrhein, Zulassungsausschuss für Ärzte Köln, 
z. H. Frau Ratgeber / Herrn Strehlow, 
Sedanstraße 10-16, 50668 Köln, 
Tel.: 0221 7763-6533/6515, Fax: 0221 7763-6500

Stadt Köln
Facharzt/-ärztin für 
Psychiatrie (Ausschreibung
eines auf die Hälfte 
beschränkten Versorgungs-
auftrages; Einzelpraxis)
Chiffre: 178/2013

Rhein-Erft-Kreis
Facharzt/-ärztin für 
Diagnostische Radiologie
(Ausschreibung eines auf 
die Hälfte beschränkten Ver-
sorgungsauftrages; Berufs-
ausübungsgemeinschaft)
Chiffre: 184/2013

Rhein-Erft-Kreis
Praktische(r) Arzt/Ärztin
(Einzelpraxis)
Chiffre: 185/2013

Stadt Köln
Facharzt/-ärztin für 
Allgemeinmedizin 
(Einzelpraxis)
Chiffre: 186/2013

Bedarfsplan zur Sicherstellung der 
vertragsärztlichen Versorgung in 
Nordrhein gemäß § 99 Abs. 1 SGB V

Die Kassenärztliche Vereinigung Nordrhein hat im Einverneh-
men mit den nordrheinischen Krankenkassenverbänden einen
neuen Bedarfsplan aufgestellt.

Der Bedarfsplan weist insgesamt 267 Niederlassungsmöglich-
keiten für den Bereich der Kassenärztlichen Vereinigung Nord-
rhein aus. Davon entfallen 222 auf die hausärztliche Versor-
gung und 24 auf die allgemeine fachärztliche Versorgung, u.a.
für Augenärzte, Hautärzte und Psychotherapeuten. Des Weite-
ren bestehen 2 Niederlassungsmöglichkeiten für Ärzte, die der
spezialisierten fachärztlichen Versorgung angehören. Nieder-
lassungsmöglichkeiten bestehen hier für Kinder- und Jugend-
psychiater. Die übrigen 19 Niederlassungsmöglichkeiten ent-
fallen auf die Ärzte, die der gesonderten fachärztlichen Versor-
gung angehören.

Den vollständigen Bedarfsplan finden Sie auf der Homepage
der Kassenärztlichen Vereinigung Nordrhein unter www.kvno.de.
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Im Bereich Düsseldorf

Bewerbungsfrist: 11.09.2013
(Posteingangsstempel)

Mittelbereich
3,5 Hausärzte Erkrath
9 Hausärzte Grevenbroich
3,5 Hausärzte Haan
3,5 Hausärzte Heiligenhaus
4 Hausärzte Hilden

12 Hausärzte Kaarst
3 Hausärzte Kamp-Lintfort
3,5 Hausärzte Korschenbroich
3 Hausärzte Mettmann
3,5 Hausärzte Monheim
6 Hausärzte Velbert
2,5 Hausärzte Voerde

10,5 Hausärzte Willich 
2,5 Hausärzte Wülfrath

Kreis / kreisfreie Stadt

Kleve, Kreis
0,5 Augenärzte

13,5 Psychotherapeuten

Mettmann, Kreis
1 Augenarzt

Rhein-Kreis Neuss 
1 Hautarzt
1 Urologe 

Viersen, Kreis
0,5 Hautärzte 
0,5 HNO-Ärzte 
0,5 Psychotherapeuten 

Wesel, Kreis 
0,5 Hautärzte 

Im Bereich Köln

Bewerbungsfrist: 11.09.2013
(Posteingangsstempel)

Mittelbereich
3,5 Hausärzte Alsdorf
9 Hausärzte Bedburg

13,5 Hausärzte Bergisch Gladbach/Overath
4 Hausärzte Erkelenz
6 Hausärzte Eschweiler
9,5 Hausärzte Gummersbach
8,5 Hausärzte Heinsberg

10 Hausärzte Hennef
5 Hausärzte Hürth

11 Hausärzte Kerpen

5 Hausärzte Leichlingen
5,5 Hausärzte Monschau
6,5 Hausärzte Niederkassel 
9,5 Hausärzte Sankt Augustin
5,5 Hausärzte Stolberg
4 Hausärzte Waldbröl
3,5 Hausärzte Wegberg
4,5 Hausärzte Wermelskirchen
4,5 Hausärzte Wesseling

Kreis / kreisfreie Stadt

Aachen, Kreis
0,5 Hautärzte
0,5 HNO-Ärzte
0,5 Psychotherapeuten für Kinder- und Jugendliche

Oberbergischer Kreis
1 Psychotherapeut 

Rheinisch-Bergischer Kreis 
1,5 Augenärzte 
1 Hautarzt
0,5 HNO-Ärzte
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Beschluss des Landesausschusses der 
Ärzte und Krankenkassen aus Juni 2013
zur Umsetzung der zum 01.01.2013 
in Kraft getretenen Bedarfsplanungs-
Richtlinie

Der Landesausschuss der Ärzte und Krankenkassen hat die
Sperrung bzw. Öffnung von Planungsbereichen für die Nieder-
lassung als Vertragsarzt verfügt. Die für eine Arztgruppe offe-
nen Planungsbereiche sind farblich hinterlegt. Sofern für einen
für Hausärzte offenen Planungsbereich keine konkrete Anzahl
an freien Sitzen angegeben ist, ist derzeit die Niederlassung als
Hausarzt ohne Einschränkung möglich, solange der Landesaus-
schuss keine erstmalige Sperrung dieses Planungsbereiches
angeordnet hat. 

Die Frist zur Einreichung eines Zulassungsantrages auf frei ge-
wordene Vertragsarztsitze beträgt in der Regel sechs Wochen
und ist im Einzelfall der Veröffentlichung des Aufhebungsbe-
schlusses des Landesausschusses im Rheinischen Ärzteblatt zu
entnehmen. Auf die weiteren Ausführungen im Rahmen der Ver-
öffentlichung des Aufhebungsbeschlusses wird verwiesen. Bei
Interesse kann beim zuständigen Zulassungsausschuss erfragt
werden, ob die zum genannten Beschlusszeitpunkt als frei aus-
gewiesenen Vertragsarztsitze noch frei sind. 


